
Der Vorstand beschliesst 
das Projekt Organisations-
struktur Gesewo.

Projekt Organisationsentwicklung Gesewo
Die Organisationsentwicklung (OE) macht die Gesewo fit für die Herausforderungen der nächsten Jahre. So kann die Genossenschaft auch künftig erfolgreich gemeinschaftliches Wohnen und Arbei-
ten ermöglichen. Die OE gliedert sich in drei Teilprojekte: Mit der Überführung der Geschäftsstelle möchte die Gesewo die Geschäftsstellen-Mitarbeitenden direkt anstellen. Die Strategie setzt die 
Schwerpunkte für die Jahre 2019 bis 2023. Die Strukturüberprüfung wird das Zusammenspiel von Gremien, Verwaltung, Hausvereinen und Genossenschafter/innen klären und neu organisieren. Die 
Grafik zeigt in Kurzform das Erreichte und Geplante.

Die neue Geschäftsführerin/der neue Geschäftsführer nimmt ihre/seine Arbeit auf. 
Vorgesehen ist die Einarbeitung mit dem jetzigen Geschäftsführer Martin Geilinger.

Ja
nu

ar

O
kt

ob
er

A
pr

il

Ju
li

O
kt

ob
er

2017 2019

Strategie-Entwicklung

Überführung der Geschäftsstelle
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Der Vorstand genehmigt die 
Leitsätze der Personalpolitik 
der Gesewo.

Strukturüberprüfung

Ein Vertrag regelt die 
Überführung mit dem 
jetzigen Mandatsträger 
Martin Geilinger & Partner.

Der Vorstand genehmigt 
das Personalreglement 
der Geschäftsstelle.

Das neue Organisations-
reglement tritt in Kraft. Es 
regelt die Zusammenarbeit 
zwischen Vorstand und 
Geschäftsstelle neu.

Die Mitarbeitenden der Gesewo unter-
schreiben ihre neuen Arbeitsverträge 
mit der Gesewo.

Alle Personal- und 
Geschäftsversicherungen 
sind abgeschlossen. Die Gesewo ist neu Arbeitgeberin und 

beschäftigt 10 Mitarbeitende (total 
7.5 Vollzeitstellen) auf ihrer Geschäfts-
stelle. Sie übernimmt Büros und Infra-
struktur an der Obergasse 15.

Die Arbeitsgruppe erstellt 
einen Strategievorschlag. 
Geschäftsstelle und Vorstand 
wirken mit.

Genossen-
schafter/innen 
diskutieren 
Möglichkeiten 
der Mitwirkung 
bei der Strategie. 
Echoraum oder 
Echogruppe wer-
den gewünscht.

Die Arbeitsgruppe erstellt 
eine Analyse der Gesewo 
unter Mitwirkung der Haus-
vereine, der Geschäftsstelle 
und des Vorstands.

Am Echoraum vom 17. März 
2018 nehmen Genossen-
schafter/innen nehmen 
Stellung zum Strategievor-
schlag. Die Arbeitsgruppe 
revidiert den Vorschlag auf-
grund der  Rückmeldungen.

Der Vorstand genehmigt die 
Strategie 2019-2023.

Veröffentlichung der 
Strategie: Der Vorstand stellt 
die Strategie an der General-
versammlung am 31. Mai 
2018 vor. Die Organisation der Gesewo soll dazu 

beitragen, dass Selbstverwaltung und 
Mitbestimmung im Sinne des Leitbilds 
auch in Zukunft gelingen. Die Struktur 
der Gesewo wird darum geprüft und 
angepasst. Dieses Projekt wird unter 
Einbezug aller Beteiligten erarbeitet.

Die Strategie bestimmt Schwerpunkte 
der Geschäftstätigkeit der Gesewo in 
den Jahren 2019 bis 2023.


